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Auch das noch! Ein Impuls über Fußball? 

Vor ein paar Tagen kam in der ARD eine Dokumentation über die Indie-Rock-Gruppe „Sportfreunde Stiller“, deren 

erfolgreichsten Titel ich als Aufmacher gewählt habe. Zwei der Musiker (Peter und Florian) lernten sich im 

Sportstudium kennen und teilten den gemeinsamen Trainer namens „Stiller“. Nach bescheidenen Anfängen 

gelang Ihnen zusammen mit dem dritten Musiker (Rüdiger) der Durchbruch mit einigen Fußballliedern. Sie 

wurden zu der Band, welche landauf landab zu Fußballfesten und im Radio lief. Schnell wurde ihnen die 

Verengung auf das Thema Fußball zu wenig und es folgten andere Titel wie das Liebeslied „ein Kompliment“ und 

später „Das Geschenk“, welche sich durch ihre poetische Sprache mit ungewöhnlichen Sprachbildern 

auszeichnen.  

Nach dem großen Erfolg des MTV Unplugged Konzertes 2009 empfanden sie, alle Botschaften platziert zu haben 

und legten 2014 eine Pause ein. Der Kontakt untereinander brach ab, weil sie keinen Bedarf an Austausch mehr 

verspürten. Jeder verfolgte seine eigenen Projekte – Peter wurde Vater, Florian schrieb Bücher und spielte in 

anderen Bands um weiterhin auf der Bühne präsent zu sein, Rüdiger engagierte sich führend bei der Luftbrücke 

Ukraine, weil er spürte, dort gebraucht zu werden. Der Lockdown brachte alle zum Nachdenken und so 

beschlossen sie, zum 30-jährigen Bandjubiläum neue 

Lieder zu schreiben und auf die Bühne zurückzukehren. Sie 

stellten fest, die Trennung hatte ihrem Zusammengehalt 

nicht geschadet, sondern ihn sogar gestärkt, da keiner dem 

anderen vorwarf, wegen des Bandprojektes etwas verpasst 

zu haben. Gleichzeitig haben Sie mit der Band ein 

einigendes Band. Sie haben festgestellt, dass sie die ideale 

Balance zwischen Nähe und Distanz gefunden haben, denn 

alle ihre Projekte laufen als Ausgleich zur Band nebenbei 

weiter, so auch ihre Patenschaft für die FairTrade-

Fußballkampagne.                                                               

Genau diese Balance zwischen Nähe und Distanz ist oft die Antwort, welche Ehejubilare geben, wenn sie nach 

dem Geheimnis ihrer langen. Glücklichen Ehe gefragt werden, so auch kürzlich Schwedens Königspaar 

anlässlich ihrer goldenen Hochzeit.   

Ich wünsche allen Ehepaaren, dass sie für sich diese Balance finden und behalten – den frisch Vermählten und 

auch all jenen, die gestern in unserem Ehejubiläumsgottesdienst in Germersheim eine „runde Zahl“ feierten.  

Allen Fußballfans wünsche ich gute und spannende Spiele, sowie den Nichtfans (auch den Fans danach) eine 

gute Sommerzeit abseits des Fußballs. 

Bild: Peter Weidemann Nähe - Distanz 

In: Pfarrbriefservice.de 

Rüdiger Ehrsam,  

Mitglied im Pfarreirat aus Sondernheim  

                     Heute wieder eine  

                     FROHE BOTSCHAFT 


